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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV 1861 Wilhelmsdorf II : DTV Diespeck 
Samstag, 13.01.2024, 18:00 Uhr

Westphal und Anselstetter bleiben gegen den DTV Diespeck 
ungeschlagen

Als Andreas Kerschbaum sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den DTV Diespeck besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
DTV Diespeck meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Westphal und Anselstetter, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 siegten Westphal / Anselstetter gegen Schenke /
Wittmann und gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Seibold / Müller gelang es, Nord / Kerschbaum im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Keinen erfolgreichen Verlauf schien
die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Timo Westphal gegen Silke
Wittmann nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Timo Westphal letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Florian Anselstetter hatte wenig später gegen Carolus
Schenke bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und überraschte Schenke, dem im
Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Dann ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Lukas Seibold und Andreas Kerschbaum sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Claus Müller Dmitrij Nord in fünf Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Völlig ungefährdet war
anschließend der Sieg von Timo Westphal gegen Carolus Schenke nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:6, 9:11, 11:7, 11:6 nicht verloren. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Mit nur einem Satzverlust ging Florian Anselstetter
gegen Silke Wittmann durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lukas Seibold
hatte im Einzel gegen Dmitrij Nord am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
ASV 1861 Wilhelmsdorf II 8 Punkte, DTV Diespeck 1 Punkte. Claus Müller gegen Andreas
Kerschbaum hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Hierbei überließ Müller seinem Gegner im
vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den
ASV 1861 Wilhelmsdorf II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV 1861 Wilhelmsdorf II nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten
auf, während der DTV Diespeck vor dem nächsten Spiel, das am 22.01.2024 gegen den Post SV
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Ansbach ansteht, 7:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV 1861 Wilhelmsdorf II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2024 gegen den TV 1860 Bad Windsheim.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf II

Doppel: Westphal / Anselstetter 1:0, Seibold / Müller 1:0 
Einzel: T. Westphal 2:0, F. Anselstetter 2:0, L. Seibold 1:1, C. Müller 1:1 

 DTV Diespeck
Doppel: Schenke / Wittmann 0:1, Nord / Kerschbaum 0:1 
Einzel: C. Schenke 0:2, S. Wittmann 0:2, D. Nord 0:2, A. Kerschbaum 2:0


